
Hallensaison 2002/2003 5. Verbandsliga Baden 

Württemberg 

1. Spieltag 

Tach zusammen,   

es ist geschafft- der 1. Anlauf war sofort erfolgreich- Aufstieg der Hornys in die 4. 
Verbandsliga.  
Bei dem Kader war eigentlich auch nichts anderers zu erwarten- und einer wusste immer, 
dass es klappt- Yves- unser "Erich"- der Aufstiegsgarant!!  

Vier Spieltage und 8 Begegnungen liegen hinter uns- 22 Punkte u. ein bombiges 
Torverhältnis sprechen eine deutliche Sprache. Am heutigen letzten Spieltag (wurde v. 
unseren Nachbarn u. Lokalrivalen MHC ausgerichtet) war einiges geboten. Bei noch 2 
ausstehenden Partien stand uns im 1. Spiel gleich der Gastgeber auf dem Eis gegenüber. 
Nach anfänglichem Abtasten gingen die Hornys kurzweilig 1:0 in Führung- diese war 
leider nicht von langer Dauer. Man lag zwischenzeitlich sage u. schreibe 2:5 zurück, ehe 
die Zeit reif war für den Auftritt unseres Ober-Hornys Spock- mit einem lupenreinen 
Hattrick brachte er uns nicht nur ins Spiel zurück, sondern nahm dem Gastgeber auch 
alle Hoffnung auf einen Derby-Sieg. Kurz vor Schluss glückte dann noch der 6:5 
Siegtreffer, der nur folgerichtig zugunsten unseres Teams fiel. Im 2. Spiel des Tages 
stand uns die Mannschaft aus Vaihingen gegenüber, die leider dem hohen 
Erwartungsdruck nicht Stand halten konnten. Schließlich ruhten auf ihr die Hoffnungen 
(Schützenhilfe zu leisten)-und so den Hornys den Titel noch streitig zu machen. Am Ende 
hieß es dann, ich hoffe das Ergebnis entspricht dem Spielberichtsbogen, doch 12:0 für 
das Nachwuchs-Krummstock-Team aus HD. Gespielt wurde übrigens mit dem 
"Blocksystem"- dies heisst jedoch keinesfalls, dass es entspr. mannschaftl. geschl. ans 
Werk ging. Wenn unser "Einzelkämpfer"-Block sich auf dem Eis zu schaffen machte, war 
es nur eine Frage der Zeit, bis der Bittruf zum Wechseln durch die Halle hallte- es war 
wohl die Luft in der Halle, die solch' Soloeinlagen nicht zuließ... Nach Turnierende und 
der Entgegennahme des "Meschder-Wimpels" (war irrtümlich bereits an der Hallenwand 
in andere Wimpel des MHC eingereiht- warum, warum?) gings dann endlich- darauf 
hatten alle wochenlang hingearbeitet- diverse Sonderschichten zum Einstudieren von 
Spielzügen waren keine Seltenheit- ZUM FEIERN!!!  

Erich hatte vorgesorgt- und unseren "heiligen Krahl" mit in die Quadratestadt gebracht. 
Dieser wurde entsprechend von unserem Getränke-Wart Horge "gefüttert" u. bekam in 
der Folgezeit seine Streicheleinheiten v. div. Spielerhänden. Für die unter uns, die bisher 
das Wahrzeichen der Stadt MA nicht kannten- es wurde eigens eine Fahrt dorthin 
organsisiert...hupend u. aus dem Auto winkend fuhr das Team um den Wasserturm- 
wildfremde Menschen schauten sich an u. dachten wohl Deutschland muss doch 
Weltmeister geworden sein- fast... Ziel des Autokorsos war schliesslich u. endlich das 
altbekannte "Thanner"- dort musste abermals- und auf altbewährte Art- der "Krahl" seine 
Dienste leisten. Bei der letzten Runde dachte er (Anm.: der Krahl) wohl, er hätte sich 
verlaufen- durchsichtige Brühe aus Russland musste er über sich ergehen lassen. Doch 
selbstverständlich gaben die Hornys wieder alles- um den Kameraden von der fremden 
Flüssignahrung zu befreien. Am Ende dieses Tages lässt sich nur folgendes sagen: - WIR 
SIND "MESCHDER", - hatten klasse Fans (diese einzeln zu nennen dauert viel lange), - 
einen schönen "Krummstab- Sonntag" und - viel, viel zu lachen. Und wie sagte Erich am 
Abend- der Aufstieg war erst der Anfang einer tausendjährigen Herrschaft!!! Ich hoffe, 
die Geschichte gibt einen kleinen Einblick, in diesem Sinne PROST!!!  

  



PS: Der Vollständigkeit wegen das Übliche: zum Einsatz kamen: Zütz (hielt übrigens 
wieder mal überragend), CCBB, Jean-Marie, Erich, Ober-Horny Günna, Elm, der Lange, 
Atze-Latze, Schniedl, Heio, Ali, Woldo  

PPS: für Schreibfehler übernehm ich im jetzigen Zustand keine Verantwortung...  
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